
If it hurts, please make me cry

If it hurts, please make me cry

Von Moku

Kapitel 2: Defence

Disclaimer: Nixe me...alles Koyasu Takehito blablabla
Autor: Me!!
Uhm, Kommentar: Also, he, ich glaube das mit der eigenart der Liebe streich ich, da es
a. sehr kompliziert für mich wird... jetzt schon und b. es doch ein paar Leser gab die
das nicht wollten. Nein Litachan, du nicht.

Grüße: @Marron18: Weissu, ich habe so eine Ader die mich gerne den kleinen Nagi
ärgern lässt.
Nagi: Diese Ader ist die Qual für mich.
Moku: Och, komm. Ich weiß, dass du mich liebst.
Omi: Nagi... du... Nach allem was wir zusammen gemacht haben?
Moku: hehe, ich liebe Dramen. *sieht Nagi zu wie er einen traumatisierten Omi
versucht zu beruhigen* See. Da isse wieder, diese Ader.

@scorpion05: hm, ich weiß nicht, ob du dafür ein Killer werden musst, aber solange du
mich nicht killst, kannst du werden was immer du willst.
Crawford hat seine Gründe... okay, vielleicht nicht die Besten, aber er hat sie. Dauert
aber sicher noch bis Part sechs oder so, bis er es sagt. Vielleicht bau ich es auch schon
früher ein.

@Medialuna

@cu123: ... *schluck* Du liebst Zaunpfäle oder? *sieht auf den Zaunpfal in cu's Hand*
-_- Da bleibt mir wohl nichts anderes übrig...
Och nee, es geht nicht so weiter... es wird schlimmer. ^^

@Naito: Oh, lass dich drücken. Noch eine mehr im Club der sadistischen FF-Leser und
Autoren. *knuddel* Ja, Nagi wird *vielleicht* nicht der einzige bleinen der verletzt
wird. Kann man vielleicht schon jetzt herausfinden. Und yeah, es ist nicht Crawfus
wirkliche Absicht... naja, das schon. Ach, sagen wir es mit Eminems Worten: "I never
meant to hurt you, I never meant to make you cry, but tonight I cleaning out my
closet."

@Stream

@Rikku-san: Uhm, ich glaube du weißt gar nicht, warum ich es dir gewidmet habe
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oder? Kann das sein?

@Hotei: Ugh Litachan, willst du, dass ich das Essen wieder ausspucke bei so einem
fiesen Kommentar? ^^ Ich habe erst drei bekommen und einer war von Miuu... Ich
glaube der hat mich am schlimmsten getroffen, aber egal.
Zu deinem Anliegen: Nicht dein Ernst? Relena und *schluck* Heero? *gasp*
Duo: NIEMALS!!!
Moku: Es ist zu einem guten Zweck.
Duo: NEIN!!
Moku: Ach, find ich toll, dass du zustimmst.
Heero: Omae o korosu.
Moku: Ja, ich liebe dich auch.
Relena: HEEROOO!!!!!!
Moku: *hält sich die Ohren zu* *sieht zu Heero und Duo* Hehe... sehen wir es so, in
meiner FF wird sie erträglich.
Relena: HEEROO!!!!!
Moku: Einigermaßen.

Wie kannst du es wagen MEINEN Brad zu schlagen und dich dann hinter MEINEM Schu
verstecken? Alles in Ordnung Brad?
@.@ Oh, helle Lichter.
*glare* Omae o korosu mit meiner Smith & Weston M 19!!!!

Da habe ich Kara *werbung* ausgestellt und du guckst nicht mal rein.

Widmung: Rikku-san

Part II

-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*

Jemand stieß ihn leicht an und er öffnete verschlafen seine Augen. Als er aufblickte
sah er in zwei grünen Augen, die ihn besorgt ansahen. "Wie bist du in mein Zimmer
gekommen?" murmelte er und drehte sich zur anderen Seite. "Hey Chibi, ich bin ein
Killer, da werde ich jawohl noch eine abgeschlossene Tür öffnen können." Er hörte ein
murmelndes Geräusch und drehte den Jungen wieder zu sich. Schuldig brauchte seine
Frage nicht stellen, der Junge wusste was er wissen wollte. "Ich sagte: Ich will nicht
wissen, wie du das gemacht hast und das andere..." Er schwieg, richtete sich auf und
verließ sein Bett. "Das andere hat dich nicht zu interessieren." Der Deutsche grinste.
"Du wolltest es nicht und ich habe etwas gegen Vergewaltigung." sagte er, als er
Nagis Frage in seinem Kopf hörte. "Das fällt dir aber reichlich früh ein und raus aus
meinem Kopf." Sein Grinsen verschwand. "Gestern früh, als ich weg war, hat er da
noch mehr gemacht als dich zu schlagen?" "Nein, er ist gegangen kurz nachdem du
mich mit ihm alleine gelassen hast." Nagi zog sich an und ging die Treppe runter.
Schuldig folgte ihm. "Wenn er das noch mal tun sollte, tret' ihn mal kräftig wohin."

"Warum sollte ich?"

Als er in der Küche ankam sah er sich um. Crawford saß auf seinem Platz, mit einer
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Zeitung in der Hand. Farfarello neben ihn und massakrierte sein Frühstück. Der Junge
seufzte und ließ sich auf seinen Stuhl fallen, beobachtete den Deutschen dabei, wie er
sich sein Essen zu bereitete. "Willst du wieder nichts essen?" Nagi wandten seinen
Blick von Schuldig und sah zu Farfarello. "Ich habe keine Lust mir mein Frühstück zu
machen. Zumindest heute nicht." Ein Lächeln stahl sich über die Lippen des Iren.
"Vielleicht sollten wir Mama Crawford fragen, ob er uns etwas macht." Der
Amerikaner hob eine Augenbraue, sah dann auf Nagi. Dieser stand auf, packte sich
seine Schultasche und machte sich auf den Weg zur Schule.

"Er wird wieder sehr früh da sein."
"Lass ihn, Schuldig. Er hat zu entscheiden was er macht."
"Und warum erlaubst du ihm nicht seine Telekinese einzusetzen?"
"Würde er sie einsetzen, würden die Gegner sterben."
"Das kratzt uns doch nicht."

<*><*><*><*><*><*><*><*><*><*><*><*>

Es war regnerisch, er kam wieder zu spät zur Schule und der Lehrer -Mathe-lehrer
hatte ihn raus geschmissen. Alles in allem war es wieder einer dieser Tage an denen
man sich wünschte nicht aufzustehen, weil man wusste, dass, wenn man dachte, es
könnte nicht schlimmer werden, es schlimmer kam und Omi wollte sich nicht
ausmalen, was das noch schlimmere sein könnte, bis ihm das Schlimmere direkt in die
Arme lief und die Wassereimer in Omis Händen umkippte und ihn von oben bis unten
durchnässte.
Bevor er aufsah wollte er noch denken, schlimmer kann's nicht kommen, bis er sich
eines besseren besann. Schlimmer kam es trotzdem.
Er richtete seinen Blick auf und sah direkt in ein mit kleinen Schrammen übersätes
Gesicht, welches ihn kalt musterte, trotzdem aber hielt der andere Junge ihm eine
Hand hin und er nahm sie, ließ sich aufhelfen. Der Lehrer öffnete die Tür und sah sich
fragend auf den Flur um, betrachtete Omi mit einem mürrischen Gesicht, Nagi
stattdessen mit einem leichten Lächeln.
"Ah, Naoe. Kannst du mir bitte sagen was hier vorgefallen ist?"
Der Lehrer sah Omi funkelnd an, schob die Schuld auf den Älteren, doch Nagi winkte
ab.
"Ich habe ihn angerempelt und er ist hingefallen." Damit ging der Brünette weiter und
überließ Omi das Aufwischen des Wassers.

-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*

Er lehnte sich zurück und hielt sich seinen schmerzenden Kopf. Er hatte die Stunde
abgebrochen und wollte etwas Luft schnappen, traf dabei auf den Blonden.
Gleich würde es zur Pause klingeln. Er richtete sich auf, sah sich um. Vielleicht sollte er
woanders hingehen, schließlich musste er diese drei Typen nicht noch einmal reizen,
doch es war zu spät. Sie kamen um die Ecke, eigentlich nicht darauf gefasst den
Brünetten dort zu finden. Sie blieben stehen, schienen zu überlegen, ob sie ihn wieder
verprügeln oder in Ruhe lassen sollten. Sie entschieden sich für ersteres, kamen
grinsend auf ihn zu.

<*><*><*><*><*><*><*><*><*><*><*><*>
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"Omi? Du siehst so nachdenklich aus." Ein Mädchen tippte ihm auf die Schulter und er
richtete seinen Blick auf. "Ja, ich habe auch nach gedacht." Sie lächelte ihn an. "Woran
hast du denn gedacht?" Er antwortete nicht, blickte stattdessen grade aus und sah,
wie drei Jungs um eine Ecke bogen. Er kannte sie. Gunabaka und seine Freunde Dan
und Yomata. Er konnte sich denken, dass da, wo die drei waren, auch Nagi sein würde,
glaubte er doch nicht, dass sie auf ihn hörten.
Er sprang von der Bank, ließ das Mädchen verwundert zurück und lief den anderen
hinterher. Als er um die Ecke bog sah er wie der Blonde Nagi in den Bauch schlug.
Dieser lag zusammen gekrümmt auf den Boden.
"Prodigy."
Verwirrt richteten sich die Blicke der drei Jungs auf Omi, als dieser Nagis Code-Namen
nannte.
"Warum wehrst du dich nicht? Du könntest sie doch locker besiegen."

<"Ich wunder mich aber, warum du dich nicht wehrst. Du könntest sie doch locker
töten.">

Fast die selben Worte die auch der Rotschopf gesagt hatte. Gunabaka sah Omi
fragend an, grinste dann etwas schief. "Du kennst ihn also?" Der Blonde nickte. "Und
er ist wirklich so stark? Sieht aber gar nicht so aus." Und damit trat er Nagi erneut in
den Bauch. Dieser gab aber keinen Laut von sich, blieb erst nur ruhig liegen, richtete
sich dann etwas auf und setzte sich auf die Kniee, beobachtete seinen Feind.
"Lass dir sagen Gunabaka, ich würde ihn nicht noch mal verprügeln. Seine Freunde
werden bestimmt wütend." "Welche? Dieser rothaarige Typ oder dieser Irre?" Omis
Augen weiteten sich. "Uhm... Ihr habt sie schon getroffen?" Gunabaka grinste und trat
auf Omi zu. "Ja. Du scheinst Angst vor ihnen zu haben. Was sind sie? Irgendwelche
Gangmitglieder?" Der Blonde trat einen Schritt zurück. "Etwas in der Art." "So, und du
hast Angst vor ihnen?" "Nein, eigentlich nicht."
Der Anführer der drei hob fragend eine Augenbraue, drehte sich dann zu Nagi um.
Dieser stand langsam auf und sah ihn in die Augen... mit dem selben Blick, wie beim
ersten Mal. Doch dann wandte er seinen Blick ab, rintetet ihn auf Omi, welcher etwas
verwirrt und verloren vor ihm stand.
Nagi hob seine Tasche hoch, drängte sich an Gunabaka uns Omi vorbei, wobei er die
Hand des Blonden packte und ihn hinter sich herzog. Omi ignorierte den verwirrten
Blick des Anführers und die fragenden Blicke seiner Freunde, folgte dem Brünetten
bereitwillig, wenn auch mit einem flauen Gefühl in der Magengegend.
"Prodigy..."
"Nagi. Ich heiße Nagi Naoe und ich wäre dir wirklich dankbar, wenn du mich ab sofort
so nennst." Omi nickte, starrte dann auf seine Hand die immer noch in der des
anderen lag. "Warum verprügeln sie dich?" Er zuckte mit den Schultern, ließ sich
gegen einen Baum fallen und stützte seinen Kopf gegen den Stamm ab. "Tut es-"
"Scheiße!! Das tut weh." Damit trat der Brünette gegen den Baum und Omi sprang gut
einen Meter zurück. Dann sah er besorgt auf seinen Feind... Feind? Feind! Er sah
besorgt seinen Feind an? Jetzt war er verwirrt. "So siehst du gar nicht aus." Nagi
drehte sich um und öffnete die Jacke seiner Uniform, hob langsam den Stoff seines
kurzen T-Shirts und betastete seinen Bauch. "Man muss es nicht zeigen, wenn man
verletzt ist. Hast du irgendwas mit? Ein Tuch oder etwas ähnliches?" Omi nickte
schnell, kramte in seiner Tasche nach einem Taschentuch und gab es dem Telekineten.
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Dieser nahm es entgegen und ging an den Älteren vorbei. "Wo... Wo willst du hin?"
"Auf die Toilette."

-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*-*

Er drehte den Wasserhahn auf die kälteste Stufe und ließ etwas Wasser ins
Waschbecken laufen. Dann legte er das Taschentuch darein, wrang es aus und tupfte
langsam seinen Bauch ab, zog ab und zu scharf die Luft ein. Er hoffte das die Kühlung
die Schmerzen abklingen ließ. Es hatte Wirkung. Er atmete aus, knöpfte seine Jacke
wieder zu und wandte sich dann seinem Gesicht zu. Es sah schrecklich aus. Überall
kleine Schrammen, blaue Flecken an den Wangen, aber wenigstens waren seine
Augen nicht geschwollen, dafür aber seine Lippen. Er legte das Taschentuch auf
seinen Mund, wischte das Blut ab und spülte danach seinen Mund aus.
Er hasste es, wenn er zusammen geschlagen wurde, doch noch schlimmer war es,
wenn ein anderer dabei zusah. Wehren konnte er sich auch nicht, zumindest nicht
wirksam ohne seine Telekinese, doch Crawford hatte ihm verboten sie einzusetzen.
Dieser sogenannte Anführer. Nagi spuckte, als er an den Amerikaner dachte. Warum
musste er ihn immer herum schubsen? Was hatte er ihm je getan, dass er plötzlich
anfing ihn so zu behandeln? Hatte er heraus gefunden, dass er ihn liebte und fand es
so widerwärtig, dass er auf den Jüngeren eindrosch? Aber warum sollte er dann
immer versuchen ihn zu vergewaltigen, wenn er es selber nicht mochte?
"Nagi?"
Er zuckte zusammen, hatte nicht bemerkt, wie der Blonde hinter ihm aufgetaucht war,
hatte einfach nur stumm in den Spiegel gestarrt. Er richtete sich auf und drehte sich
zu den Älteren um, musterte ihn nur kühl.
"Was..." Omi stoppte, holte tief Luft und begann von Neuem. "Was machen wir jetzt?"
Er zuckte mit den Schultern, sah kurz auf den Boden, bevor er auf Omi zukam und ihn
auf den Mund küsste. "Wir versuchen das Beste draus zu machen." Damit drehte er
sich um und ließ den verwirrten Omi zurück.

<*><*><*><*><*><*><*><*><*><*><*><*>

Er konnte es nicht glauben. Nagi hatte ihn geküsst. Er hatte ihn wirklich geküsst und
das ohne ersichtlichen Grund. Nach seinem ersten Schock wirbelte er herum, sah Nagi
nach, wie er die Toiletten verließ. Dieser tat so, als wäre nie was passiert.
"Das... das... DAS BESTE???" rief er dem Jüngeren hinter her doch dieser reagierte
nicht. Er öffnete die Tür und lief Nagi nach. "Du sagst mir, wir sollen das Beste draus
machen und küsst mich?" Als Nagi immer noch nichts machte wurde er langsam
wütend. Er fing an sich wie im falschen Film zu fühlen und war kurz davor
durchzudrehen.
"Nagi Naoe!!"
Keine Reaktion.
"Prodigy!"
Immer noch keine.
"Schwarz."
Die Schüler um ihm warfen ihn fragende Blicke zu, doch die Person, die reagieren
sollte tat es nicht.
Er überlegte, wie er den Brünetten dazu bringen konnte endlich auf ihn zu hören,
doch ihm fiel nichts ein.
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"TOT!!"
Abrupt blieb Nagi stehen, drehte sich zu Omi um und in diesen Moment wünschte er
sich, das nicht gesagt zu haben. Plötzlich traf ihn Nagis Kraft und er wurde nach hinten
geschleudert. "Nimm diesen Namen nie mehr in deinen Mund, Mamoru." Damit drehte
der Brünette sich wieder weg und ging weiter, ignorierte die Blicke und das Geflüster
der Schüler um ihn herum.
"Warum... WARUM MACHST DU DAS?? NAGI!! Nagi!" Omi stieß sich vom Boden ab,
sprang auf seine Füße und dabei wurde ihm schmerzlich bewusst, dass er sich den Fuß
verstaucht hatte. "Scheiße."

*<->*<->*<->*<->*<->*<->*<->*<->*<->*<->

*gaijin - Ausländer
**Was für ein Widerspruch.

Sind noch vom ersten Kapitel. ^^ Vergessen.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/18187/ Seite 6/6

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/18187

